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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
IV/41/DC003 Amt für Stadtteilarbeit 41/031/2022 
 

Bedarfsbeschluss Sanierung Spielplatz an der Habichtstraße 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Kultur- und Freizeitausschuss 13.07.2022 Ö Beschluss einstimmig angenommen 

Jugendhilfeausschuss 14.07.2022 Ö Kenntnisnahme zur Kenntnis genommen 

 
 
Beteiligte Dienststellen 
EB 773, Amt 20 (Kenntnisnahme)  
 
 
 

I. Antrag 
Der Bedarf zur Sanierung des Spielplatzes an der Habichtstraße wird anerkannt und einer Sanie-
rung zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorentwurfsplanung zur Sanierung des Spielplatzes aufzu-
nehmen. Die notwendigen Finanzmittel für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 125.000,- € sind 
bei Referat II zum Haushalt anzumelden.  
 
 

II. Begründung 
1. Ergebnis/Wirkungen 

(Welche Ergebnisse bzw. Wirkungen sollen erzielt werden?) 

Der Spielplatz befindet sich in Alterlangen am nördlichen Ende der Habichtstraße, zwischen Dom-
pfaff- und Schallershofer Straße anliegend. Nordwestlich schließt eine Grünfläche an, getrennt 
durch einen Fußweg. Die Anlage ist eingefriedet von schattenspendenden Bäumen und ein belieb-
ter Aufenthaltsort für Kinder und Familien der anliegenden Wohngebiete. 
 
Der Spielplatz besteht in seiner aktuellen Form und Ausstattung bereits seit längerer Zeit. Sowohl 
die landschaftsgärtnerische Gestaltung, als auch die vorhandene Ausstattung mit Spielgeräten ist 
nicht mehr zeitgemäß. Die Spielgeräte sind verbraucht, sollte kein Austausch erfolgen, müssten 
diese mangels Verkehrssicherheit zurückgebaut werden. 
 
Aktuell besteht der ca. 530 m² große Spielplatz aus einer großen Sandfläche mit einzelnen Spiel-
geräten (u. a. Spielturm mit Rutsche, Klettergerüst), zentral sind Bäume gepflanzt. 
 
Die Sanierung des Spielplatzes soll nicht nur die Ausstattung mit neuen attraktiven Spielgeräten, 
sondern auch eine landschaftsgärtnerische Neugestaltung mit ansprechenden Grünpflanzungen 
umfassen. Geplant sind u. a. der Einbau einer neuen Kleinkind-Spielgerätekombination und die 
Erneuerung der Schaukel (beides inkl. Fallschutzfläche). Durch den Baumbestand und die starke 
Durchwurzelung ist mit einem erhöhten Arbeitsaufwand zu rechnen. 
 
 
2. Programme / Produkte / Leistungen / Auflagen 

(Was soll getan werden, um die Ergebnisse bzw. Wirkungen zu erzielen?) 

 
 Die Verwaltung wird die Vorentwurfsplanung für die Sanierung des Spielplatzes Habichtstraße 

aufnehmen. 
 
 Für die Sanierung des Spielplatzes sind folgende Kosten zu erwarten (Schätzung EB 77): 
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Spielgeräte liefern und einbauen      ca. 50.000,- € 
Landschaftsgärtnerische Arbeiten      ca. 75.000,- € 
 

Gesamtkosten       ca. 125.000,- € 
 
 
3. Prozesse und Strukturen 

(Wie sollen die Programme / Leistungsangebote erbracht werden?) 

Die Planungen für die Erstellung des Vorentwurfs können im laufenden Jahr 2022 beginnen. 
 
4. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*   Neue Grünpflanzungen 
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
5. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten: € 125.000,- bei IPNr.: 366E.NEU 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind vorhanden auf IvP-Nr.       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
  für die weiteren Planungen und die Umsetzung werden zusätzliche Mittel in Höhe  
  von € 125.000,- benötigt. Der Mittelbedarf wird zum Haushalt 2023 angemeldet.  
 
 
Anlagen:  
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III. Abstimmung 
 
Beratung im Gremium:  Kultur- und Freizeitausschuss am 13.07.2022 
 
Protokollvermerk: 
Herr StR Höppel hat eine Anmerkung zu allen 3 Spielplatz-Vorlagen TOP 11, 12, 13. In den Texten 
sollte der Begriff „Inklusive Spielplätze“ mehr berücksichtigt und eingebracht werden. Er bittet da-
rum, diesen Aspekt bei zukünftigen Projekten bereits bei der Planung zu beachten und miteinflie-
ßen zu lassen. 
 
Hierzu nimmt Herr Beck/41 Stellung und führt aus, dass man dies bereits aus der Projektbeschrei-
bung zum Spielplatz Damaschkestraße entnehmen kann. Es wurden barrierefreie Zugänge einge-
plant und Spielgeräte so platziert, dass gehbehinderte Kinder diese erreichen können. Ebenso 
erfolgte eine Abstimmung mit der Lebenshilfe und der Inklusionsbeauftragten der Stadt Erlangen. 
Für Amt 41 ist Inklusion bereits jetzt ein wichtiges Thema und es wird an einer schrittweisen Um-
setzung gearbeitet. 
  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bedarf zur Sanierung des Spielplatzes an der Habichtstraße wird anerkannt und einer Sanie-
rung zugestimmt. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Vorentwurfsplanung zur Sanierung des Spielplatzes aufzu-
nehmen. Die notwendigen Finanzmittel für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von 125.000,- € sind 
bei Referat II zum Haushalt anzumelden.  
  
 
mit 10  gegen 0   Stimmen 
 
Aßmus Drummer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
Beratung im Gremium:  Jugendhilfeausschuss am 14.07.2022 
 
Protokollvermerk: 
 
Frau StRin Grille greift eine Anmerkung von Herrn StR Höppel in der Sitzung des Kultur- und Frei-
zeitausschusses am 13.07.2022 zu allen 3 Spielplatz-Vorlagen (Nr. 41/032/2022, Nr. 41/30/2022 
und Nr. 41/031/2022) auf: Sie wünscht sich zukünftig in solchen Vorlagen mehr Aussagen zum 
Thema Inklusion. Dieses solle von der Verwaltung bei der Planung von Spielplatzprojekten immer 
eingehend geprüft werden und in Vorlagen dazu möge diese Prüfung dann auch ausführlich be-
schrieben werden.  
 
Ergebnis/Beschluss: 
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.  
 
 
 
Wening Buchelt  
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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